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Figur der Hl. Barbara  
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Liebe Schwestern und Brüder!  
 

Mit dem 01.01.2026 schreiben wir hier in Schmelz ein Stück 
Kirchengeschichte. Die neue Pfarrei Schmelz Heilige Barbara wird 
errichtet.  
In einer Abstimmung unter allen Gottesdienstbesuchern und im 
Pfarreienrat der Pfarreiengemeinschaft Schmelz wurde dieser Name für 
die neue Pfarrei mit großer Mehrheit gewählt.  
Der Name ist zum einen aufgrund der Verbindung zum Bergbau und den 
Berg -  und Hüttenarbeitervereinen bzw. den Barbarabruderschaften 
naheliegend, zum anderen ist die Heilige Barbara als Patronin der neuen 
Pfarrei von eigener Bedeutung.  
Anselm Grün, der bekannte Benediktinermönch, hat in einer oft zitierten 
Betrachtung folgendes, wie ich finde wegweisendes, formuliert:  
 

Die Legende der Heilige n Barbara schildert den grausamen Vater, der nicht 

davor zurückschreckt, seine eigene Tochter zuerst in einem Turm 

abzusondern, sie dann in Kerkerhaft zu nehmen und schließlich sogar zu 

enthaupten.  

Und doch: Dieser Vater hat keine Macht über die Tochter.  

Sie geht souverän ihren eigenen Weg. Die Wunden, die ihr der Vater schlägt, 

werden von Engeln verwandelt. Sie ist nach jeder Verletzung in ihrem 

Aussehen schöner. Sie kommt durch die Wunden hindurch in Berührung mit 

ihrer wahren Schönheit, mit ihrem ursprün glichen und unverfälschten Bild, das 

Gott sich von ihr gemacht hat.  

Barbara ist die Tochter, die sich nicht vom Vater bestimmen lässt, sondern 

ihren eigenen Weg geht. (...)  

Ihre Geschichte zeigt: Die Tochter ist nicht bedingungs - und ausweglos auf 

den Vater angewiesen. Ein Engel begleitet sie und führt sie ein in das wahre 

Leben. 

Barbara wird mit dem Abendmahlskelch dargestellt und mit einem grünen 

Priestergewand. Sie ist die Priesterin, die das Heilige jenen Menschen bringt, 

die in sich gefangen sind.  

Das ist ein wunderbares Bild für die Selbstwerdung der Frau: Die Frau ist 

Priesterin, Hüterin des heiligen Feuers, Schützerin des Heiligen. Sie hütet das 

Feuer der Liebe, dass es in der Kälte dieser Welt nicht ausgeht. Und sie bringt 

Christus zu den Mensch en. Sie bringt Licht in das Dunkel der Menschen und 

Nahrung zu denen, die innerlich verhungern.  

Das grüne Gewand weist symbolisch auf die Lebendigkeit hin, die von ihr 

ausgeht. 
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Barbara wird auch als Patronin der Sterbenden verehrt. Sie trägt das grüne 

Gewand, das auch durch den Tod nicht vernichtet werden kann. Sie steigt 

hinab zu den Menschen, die in ihrer Angst vor dem Tod gefangen sind. Sie hat 

Mut, ins Gefängnis zu gehen. Wen n sie dort eintritt, dann wird alles hell, dann 

verwandelt sich die Dunkelheit in Licht, dann wird das Graue grün.  

Barbara gehört zu den Vierzehn Nothelfern, also jener Gruppe von Heiligen, 

die seit dem 14. Jahrhundert in der Volksfrömmigkeit immer wieder angerufen 

wurden und deren Verehrung sich schnell im ganzen deutschen Sprachraum 

verbreitete.  

Auch wir dürfen die Heilige Barbara anrufen, damit sie unsere Angst vor dem 

Sterben wendet, unsere Angst vor dem ungelebten Leben, unsere Angst vor 

dem Gefangensein in alten Lebensmustern.  
(Quelle unbekannt)  
 

Ich denke , die  Gedanken von Anselm Grün lassen uns die Heilige  
Barbara neu entdecken.  
Unser eigenes Leben ï unabhängig ob Mann oder Frau ï immer wieder 
auf die durch die Heilige  Barbara angestoßenen Fragen zu bedenken ist 
sinnvoll:  
Welche Lebensmuster halten mich gefangen?  
Wo fühle ich mich eingesperrt in die Vorstellungen, die andere Menschen 
mir aufgedrängt haben?  
Die Heilige  Barbara fordert uns mit ihrem Lebensbeispiel heute auf:  
Trauen wir unserem eigenen Weg!  

Brechen wir mit ihr aus , aus dem Turm unserer alten Lebensmuster!  
Gehen wir unseren Weg zu Freiheit und Leben!  
Auch wenn der Turm mit seinen dicken Mauern uns scheinbar keine 
Chance lässt für den eigenen Weg, trauen wir der Kraft, die in uns ist, 
unter allen Panzerungen innerer und äußerer Zwänge.  
Trauen wir dem Engel, der uns begleitet und uns herausführt aus 
unserer Einkerkerung, der in unser Gefängnis tritt, um unsere Wunden 
zu heilen und uns unsere ursprüngliche Schönheit schenkt.  
So gesehen kann die Heilige  Barbara eine ganz aktuelle Nothelferin für 
uns sein.  
 

Es grüßt alle in den Gemeinden ï besonders die Alten, Kranken, 

Trauernden und alle, die eine Not bedrückt ï mit Pax et bonum, Frieden 
und alles Gute  
 

Ihr  
Pastor Thomas Damke  
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Einladung zum Festgottesdienst  
anlässlich der Errichtung  

der neuen Pfarrei Schmelz Heilige Barbara  
 

Am 31.12.2025 endet ein Stück Kirchengeschichte!  
Die f¿nf Kirchengemeinden ĂSt. Marienñ Schmelz (AuÇen), ĂSt. 

Stephanusñ Schmelz (Bettingen), ĂKreuzerhºhungñ Schmelz 

(H¿ttersdorf), ĂSt. Willibrordñ Schmelz (Limbach) und ĂHerz Jesuñ 

Lebach (Gresaubach) werden mit Dekret von Bischof Dr. Stephan 

Ackermann z um 31.12.2025 aufgelöst.  
 

Am 01.01.2026 beginnt eine neue Geschichte!  

Mit Dekret von Bischof Dr. Stephan Ackermann wird zum 

01.01.2026 die neue Pfarrei ĂSchmelz Heilige Barbarañ errichtet, 

die in die vollständige Rechtsnachfolge der fünf ehemaligen 

Kirchengemeinden eintritt.  
 

Diesen besonderen Anlass im Leben der fünf alten 

Kirchengemeinden und der neuen Kirchengemeinde, der nicht nur 

auf das kirchliche Leben vor Ort Auswirkungen haben wird, sondern 
in den gesamten Lebensraum hinein ausstrahlt, wollen wir mit 

einem Gottesdienst  feiern.  

Zum einen um Dank zu sagen für die zurückliegende Zeit und um 

Ausblick zu halten auf die Zukunft und um Gottes Beistand und 

Weggeleit zu bitten!  
 

Daher eine herzliche Einladung zu einem festlichen Hochamt,  

dem Weihbischof em. Franz Josef Gebert vorstehen wird,  
 

am Sonntag, dem 11.01.2026, um 10.00 Uhr  

in die Kirche ĂSt. Willibrordñ Limbach. 
 

Im Anschluss lädt der Pfarreienrat zu einem kleinen Umtrunk in die 

Alte Kirche Limbach ein.  
 

Über Ihr kommen würden wir uns sehr freuen!  
 

Im Namen des Pfarreienrates der Pfarreiengemeinschaft Schmelz  
 

Thomas Damke, Pfarrer  
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Das neue Siegel der Pfarrei Schmelz Heilige Barbara  
Kirchliches Amtsblatt, vom Samstag, dem 01.11.2025 , Nr. 490 
Bekanntgabe des Siegels  
der neu errichteten Pfarrei  Schmelz Heilige Barbara  
Die zum 1. Januar 2026 neu errichtete Pfarrei Schmelz Heilige Barbara hat 
mit Genehmigung des Bischöflichen Generalvikariates das nebenstehend 
abgebildete Siegel mit der Umschrift 

ĂSiegel Pfarrei Schmelz Heilige Barbarañ 
eingeführt. 
Das Siegelbild zeigt die Heilige mit Nimbus und Krone (ĂMªrtyrerkroneñ), die 
in ihren Händen Kelch (nach der Legende brachte ihr ein Engel bei der 
Hinrichtung das Sterbesakrament) und Kreuz (Christusnachfolge) trägt. 
Trier, den 21. Oktober 2025 
Dr. Ulrich Graf von Plettenberg 
Bischöflicher Generalvikar 
 

 
© Berger e.K. Gravier- und Zerspanungstechnik, Inh. Jürgen Berger, Köln-Ossendorf 

 
Allmächtiger Gott, du hast der heiligen Märtyrerin Barbara die 

Kraft gegeben, bis in den Tod dir treu zu bleiben. Im Vertrauen 
auf ihre Fürsprache bitten wir dich: Steh uns bei in jeder Not und 
Gefahr und stärke uns in der Todesstunde mit dem Leib und Blut  
deines Sohnes, unseres Herrn Jesus Christus, der in der Einheit 
des Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
Amen.  
(Tagesliturgie)  
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Ernennung von Pfarrer Thomas Damke zum Pfarrer der neuen 
Pfarrei Schmelz Heilige Barbara  
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Bild: Martin Manigatterer, in: Pfarrbriefservice.de 
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Liebe Pfarrangehörige! 
Am Samstag, dem 07.02.2026, und am Sonntag, dem 08.02.2026, wird in 
unserer Pfarrei der Pfarrgemeinderat gewählt. 

Die von Ihnen gewählten Frauen, Männer und Jugendlichen tragen für 
die kommenden 4 Jahre Verantwortung für die Gestaltung und die 
Entwicklung des Gemeindelebens unserer Pfarrei und in den 
Pfarrbezirken. 
Aufgabe des Pfarrgemeinderates ist es, in allen die Pfarrei betreffenden 
Fragen, beratend oder beschließend mitzuwirken und zusammen mit 
engagierten Menschen und Gruppen unserer Pfarrgemeinde und in den 
Pfarrbezirken für die Durchführung zu sorgen. 
Herzlich laden wir Sie ein, von Ihrem Wahlrecht aktiv Gebrauch zu 
machen und Ihren neuen Pfarrgemeinderat zu wählen. 
In dieser Zeit, in der sich viele Zukunftsfragen für unsere Kirche in einer 
neuen Qualität stellen, benötigen unsere Pfarrgemeinde engagierte 
Menschen, die Verantwortung übernehmen. 
Wer ist wahlberechtigt?  
Wahlberechtigt ist, wer katholisch ist, am Wahltag das 16. Lebensjahr 
vollendet und in der Pfarrei seinen Hauptwohnsitz hat. Katholiken, die 
ihren Wohnsitz nicht in der Pfarrei, jedoch im Bistum Trier haben, sind 
dann wahlberechtigt, wenn sie am Leben der Pfarrei aktiv teilnehmen, 
nicht für einen anderen Pfarrgemeinderat kandidieren und die übrigen 
Wählbarkeitsvoraussetzungen erfüllen. Sie haben nachzuweisen, dass 
sie aus dem Wählerverzeichnis der zuständigen Pfarrei ausgetragen 
worden sind. 
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Wer kann gewählt werden?  
In den Pfarrgemeinderat kann gewählt werden, wer wahlberechtigt ist. 
Gewählt werden können auch Katholiken, die nicht in der Pfarrei 
wohnen, wenn sie dort wichtige Dienste wahrnehmen. 
Briefwahl:  
Sie können auch Briefwahl beantragen, wenn Sie Am Samstag, dem 
07.02.2026, und am Sonntag, dem 08.02.2026, verhindert sind und Sie nicht 
zu den angegebenen Briefwahlzeiten in Michelbach, Außen und Gresaubach 
wählen möchten. 

Der Antrag auf Briefwahl muss in diesem Fall bis spätestens am 
Donnerstag, dem 22.01.2026, im Pfarrbüro vorliegen.  
Wahllokale und Öffnungszeiten:  
 

Pfarrbezirk ĂSt. Marienñ AuÇen 

für Briefwahl:  

am Dienstag, dem 24.01.2026, von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr, 
von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Kirche Michelbach 

am Samstag, dem 31.01.2026, von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr, 
von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 

Haltepunkt. im 
Pfarrhaus Außen 

für Urnenwahl:  

am Samstag, dem 07.02.2026, von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr Haltepunkt. im 
Pfarrhaus Außen 

 

Pfarrbezirk ĂSt. Stephanusñ Bettingen 

für Urnenwahl:  

am Samstag, dem 07.02.2026, von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr, 
von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 

Kirche Bettingen 

 

Pfarrbezirk ĂKreuzerhºhungñ H¿ttersdorf 

für Urnenwahl:  

am Samstag, dem 07.02.2026, von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, 
von 20.00 Uhr bis 20.30 Uhr 

Kirche Hüttersdorf 

 

Pfarrbezirk ĂSt. Willibrordñ Limbach 

für Urnenwahl:  

am Samstag, dem 07.02.2026, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Alte Kirche Limbach 

am Sonntag, dem 08.02.2026, von   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr  
 

Pfarrbezirk ĂHerz Jesuñ Gresaubach 

für Briefwahl:  

am Samstag, dem 24.01.2026, von   9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Kirche Gresaubach 

Kirche Gresaubach 

für Urnenwahl:  

am Sonntag, dem 08.02.2026, von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr Kirche Gresaubach 
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
vom 01.01.2026 bis 15.02.2026 

 

 

Mittwoch  31.12. Silvester  
Sonderkollekte für die Kirchen  

St. Willibrord 17.00 Jahresschlussgottesdienst  ï mitgestaltet 
vom Kirchenchor 
für alle Verstorbenen, Gefallenen und Ver-
missten der Pfarrgemeinde, besonders für die 
Verstorbenen von Januar 2025 bis Dezember 
2025; Pfarrer Kurt Groß, Pfarrer Gregor 
Mrziglod, Pfarrer Thomas Schneider, Pfarrer 
Johannes Stahl, Pfarrer Heinz Haser, Hans-
Ludwig Lölsberg, in einem besonderen Anliegen 

Kreuzerhöhung 19.00 Jahresschlussgottesdienst  ï mitgestaltet 
vom Chor ĂArs Cantandiñ und Kirchenchor 
für alle Verstorbenen, Gefallenen und Ver-
missten der Pfarrgemeinde, besonders für die 
Verstorbenen von Januar 2025 bis Dezember 
2025; Pfarrer Robert Schumacher, Pfarrer Josef 
Bilsdorfer, Anna und Aloys Schmitz und Sohn 
Ewald, Gertrud und Jakob Damke, Käthe und 
Willi Damke, Josef Bost, Steffi und Willi Schmitt, 
Helga und Gottfried Kreutzer, Elisabeth 
Menzenbach, Geschwister Schäfer-Schmidgen, 
Paul Lück, nach Meinung, zum Heiligen Geist 

 

 
Bild: Dominik Schaack, in: Pfarrbriefservice.de 
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Bild: Katharina Wagner, in: Pfarrbriefservice.de 

 

Donnerstag  01.01. Neujahr  
Hochfest der  
Gottesmutter Maria  
Sonderkollekte für die Kirchen   

St. Stephanus 10.00 Hochamt  
für alle Verstorbenen, Gefallenen und Ver-
missten der Pfarrgemeinde, besonders für die 
Verstorbenen von Januar 2025 bis Dezember 
2025 

Samstag  03.01. Samstag der Weihnachtszeit  

Kreuzerhöhung 09.30 Aussendungsfeier der Sternsinger 
St. Marien 17.30 Vorabendmesse  

Maria Königin 19.00 Vorabendmesse  
Edith Göpfert, nach Meinung 

Sonntag  04.01. 2. Sonntag nach Weihnachten  
Kollekte für die Beheizung der Kirchen  

St. Willibrord 10.00 WortGottesFeier 
Herz Jesu  10.00 Hochamt mit Aussendung der Sternsinger 

1. Jahrgedächtnis für Stefan Johann; Gerda 
Johann, Leb. und Verst. der Pfarrei Schmelz 
Heilige Barbara, zum Heiligen Geist 

Herz Jesu 11.00 Taufe  ï Kind: Johanna Lang 
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Dienstag  06.01. Erscheinung des Herrn  

St. Willibrord 10.00 WortGottesFeier im Seniorenwohnheim  
Haus am Talbach 

St. Stephanus 16.00 WortGottesFeier im Seniorenwohnheim  
Stefana 

7 Schmerzen 18.30 Hl. Messe  

Mittwoch  07.01. Hl. Valentin  

St. Willibrord 09.00 Morgengebet, 
gestaltet von der Frauengemeinschaft 
anschließend Frühstück 

St. Stephanus 10.00 WortGottesFeier im Seniorenwohnheim  
Vitarium 

Kreuzerhöhung 16.00 Rosenkranzgebet in der Marienkapelle 
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Donnerstag  08.01. Hl. Severin  

Kreuzerhöhung 16.30 Friedensgebet in der Marienkapelle 
St. Josef Dorf 18.30 Hl. Messe  

in einem besonderen Anliegen 
 

 
 

Samstag  10.01. Samstag der Weihnachtszeit  

St. Marien 09.30 Aussendungsfeier der Sternsinger 
St. Stephanus 09.30 Aussendungsfeier der Sternsinger 
St. Willibrord 09.30 Aussendungsfeier der Sternsinger 
7 Schmerzen 09.30 Aussendungsfeier der Sternsinger 

Sonntag  11.01. Taufe des Herrn  
Kollekte für die Beheizung der Kirchen  
Türkollekte für Afrika  

St. Willibrord 10.00 Hochamt anlässlich der Erricht ung der 
neuen Pfarrei Schmelz Heilige Barbara ï 
mitgestaltet von den Chören der Pfarrei 
Cornelia Endres, Leb. und Verst. der Pfarrei 
Schmelz Heilige Barbara  
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Montag  12.01. Montag der 1. Woche im Jahreskreis  

Maria Königin 18.30 Hl. Messe  
Sr. Hiltrud Arzdorf, Sr. Marelinde Arzdorf, 
Sr. Ursula Surges, nach Meinung 

Dienstag  13.01. Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis  

7 Schmerzen 18.30 Hl. Messe  

Mittwoch  14.01. Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis  

Kreuzerhöhung 16.00 Rosenkranzgebet in der Marienkapelle 
St. Stephanus 16.00 Hl. Messe  im Seniorenwohnheim Vitarium 

Donnerstag  15.01. Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis  

Kreuzerhöhung 16.30 Friedensgebet in der Marienkapelle 
 

 
 

Samstag  17.01. Hl. Antonius  

St. Marien 17.30 Vorabendmesse  
1. Sterbeamt für Helga Warken; Leb. und Verst. 
der Pfarrei Schmelz Heilige Barbara 

St. Josef Dorf 19.00 Vorabendmesse  
1. Jahrgedächtnis für Hansi Klein 
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Sonntag  18.01. 2. Sonntag im Jahreskreis  

Kollekte für die Belange der Kirchen -
gemeinde  

Herz Jesu 10.00 Hochamt ï mitgestaltet vom Musikverein 
Harmonie Gresaubach 
1. Sterbeamt für Arnold Endres; 2. Sterbeamt 
für Elfriede Scherer; 1. Jahrgedächtnis für 
Gertrud Schneider; Anja Wallacher, Lothar 
Michaely und Eltern, Leb. und Verst. der Familie 
Herrmann-Bohlen, Leb. und Verst. des 
Musikvereins 

Dienstag  20.01. Hl. Fabian  

7 Schmerzen 18.30 Hl. Messe  

Mittwoch  21.01. Hl. Meinrad  

St. Marien 09.00 Wortgottesdienst der kfd 
Kreuzerhöhung 16.00 Rosenkranzgebet in der Marienkapelle 
St. Stephanus 16.00 Hl. Messe  im Seniorenwohnheim Stefana 

Donnerstag  22.01. Hl. Vinzenz  

Kreuzerhöhung 16.30 Friedensgebet in der Marienkapelle 
St. Josef Dorf 18.30 Hl. Messe  

Eheleute Agnes und Willi Schmidt 
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Samstag  24.01. Hl. Franz von Sales  

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse  
anschließend Umtrunk 

7 Schmerzen 19.00 Vorabendmess e 
Leb. und Verst. der Pfarrei Schmelz Heilige 
Barbara 

Sonntag  25.01. 3. Sonntag im Jahreskreis  
Sonderkollekte für die Kirchen  
Türkollekte für die Caritas  

St. Willibrord 10.00 Hochamt  
2. Sterbamt für Käthe Damke; Willi Damke, 
Gertrud und Jakob Damke, Anna und Aloys 
Schmitz und Sohn Ewald, Ingrid Gramlich, Erwin 
Buchheit, Eheleute Hedwig und Willi Hoffmann, 
Eheleute Anneliese und Bernhard Jäckel, 
Geschwister Schäfer-Schmidgen, Willi und Steffi 
Schmitt, Helga und Gottfried Kreutzer, Verst. des 
Jahrgangs 1927/28 

Mittwoch  28.01. Hl. Thomas von Aquin  

Kreuzerhöhung 16.00 Rosenkranzgebet in der Marienkapelle 
St. Willibrord 16.00 Hl. Messe  im Seniorenwohnheim Haus am 

Talbach 

Donnerstag  29.01. Hl. Valerius  

St. Stephanus 09.00 Wortgottesdienst der kfd 
Kreuzerhöhung 16.30 Friedensgebet in der Marienkapelle 
St. Marien 17.30 WegGottesDienst der Kommunionkinder 

Freitag  30.01. Hl. Adelgundis  

St. Stephanus 15.30 Kreuzweg zur Kapelle Marienfried 

Samstag  31.01. Hl. Johannes Bosco  
   

  Tag des Ewigen Gebetes in Außen  
St. Marien 16.00 Eröffnung mit Aussetzung des Allerheiligsten 

anschließend Betstunde für die Verstorbenen 
 17.30 Vorabendmesse mit Kerzenweihe und 

Blasiussegen  mit Te Deum und 
Eucharistischem Segen ï mitgestaltet vom 
Kirchenchor 
anschließend stille Anbetung mit Orgelmusik 

 19.00 Betstunde, gestaltet von der kfd St. Marien 
und der Kolpingsfamilie Schmelz St. Marien 

 20.15 Abendlob mit der JuGoDi zum Abschluss des 
ĂEwigen Gebetesñ 
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Kreuzerhöhung 19.00 Vorabendmesse mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen  
Leb. und Verst. der Pfarrei Schmelz Heilige 
Barbara 

 

 
 

Sonntag  01.02. 4. Sonntag im Jahreskreis  
Kollekte für den Blumenschmuck  

Herz Jesu 10.00 Familiengottesdienst mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen,  mitgestaltet von den 
Kommunionkindern 
Leb. und Verst. der Familie Buchheit-Schnur 

St. Willibrord 10.00 WortGottesFeier 

Montag  02.02. Darstellung des Herrn  

Maria Königin 18.30 Hl. Messe  
Eheleute Frederike und Reinhard Winter, Leb. 
und Verst. der Familie Winter-Schmitt 

Dienstag  03.02. Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis  

St. Willibrord 10.00 WortGottesFeier im Seniorenwohnheim Haus 
am Talbach 

7 Schmerzen 18.30 Hl. Messe  
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Mittwoch  04.02. Mittwoch der 4. Woche im Jahreskreis  

Kreuzerhöhung 16.00 Rosenkranzgebet in der Marienkapelle 
St. Stephanus 16.00  Hl. Messe  im Seniorenwohnheim Vitarium 

Donnerstag  05.02. Hl. Agatha  

Kreuzerhöhung 16.30 Friedensgebet in der Marienkapelle 

Samstag  07.02. Samstag der 4. Woche im Jahreskreis  

St. Stephanus  17.30 Vorabendmesse  
Leb. und Verst. der Pfarrei Schmelz Heilige 
Barbara 

Kreuzerhöhung  19.00 Vorabendmesse  
Pfarrer Josef Bilsdorfer, Willi Düren, Albert Spitz, 
Geschwister Schäfer, Elisabeth Rademacher, 
Paul Lück, Hedwig Momper, Hans-Ludwig 
Lölsberg, Gustl Wallbröhl, Margarete und 
Thomas Schmidgen und Schwerster Anna, zur 
immerwährenden Hilfe 

 

 
 

Sonntag  08.02. 5. Sonntag im Jahreskreis  
Kollekte für die Pfarrheime  
Pfarrgemeinderatswa hlen 

St. Willibrord 10.00 Hochamt  
zu Ehren der Hl. Muttergottes und des Hl. Josef 
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Dienstag  10.02. Hl. Scholastika  

St. Stephanus 16.00 WortGottesFeier im Seniorenwohnheim 
Stefana 

Mittwoch  11.02. Gedenktag Unserer Lieben Frau in 
Lourdes  

Kreuzerhöhung 16.00 Rosenkranzgebet in der Marienkapelle 

Donnerstag  12.02. Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis  

Kreuzerhöhung 16.30 Friedensgebet in der Marienkapelle 
 

 
 

Samstag  14.02. Hl. Cyrill  

St. Marien 17.30 Vorabendmesse  
Kreuzerhöhung 19.00 Vorabendmesse  

Sonntag  15.02. 6. Sonntag im Jahreskreis  

Sonderkollekte für die Pfarrheime  

Herz Jesu 10.00 Hochamt  
Leb. und Verst. der Familie Treib-Bohlen, Leb. 
und Verst. der Familie Scherer-Herrmann, Leb. 
und Verst. der Pfarrei Schmelz Heilige Barbara 

St. Willibrord 10.00 WortGottesFeier 
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Aus der Pfarrei  
 

 

Das Sakrament der Taufe wird gespendet:  
 

04.01. in Herz Jesu: Johanna Lang, Gresaubach 
 

In die Ewigkeit gingen uns voraus:  
 

15.10. Nikolaus Thiery, Michelbach 75 Jahre 
12.11. Marianne Schwarz, Limbach 76 Jahre 
14.11. Joachim Dörr, Bettingen 74 Jahre 
18.11. Elfriede Scherer, Gresaubach 86 Jahre 
18.11. Hans Jürgen Weber, Hüttersdorf 64 Jahre 
18.11. Heinz Schommer, Außen 80 Jahre 
20.11. Sonja Steuer, Gresaubach 89 Jahre 
21.11. Hermann Gergen, Bettingen 95 Jahre 
22.11. Richard Flamann, Primsweiler 87 Jahre 
26.11. Thomas Geibel, Hüttersdorf 57 Jahre 
27.11. Jutta Kleinbauer, Hüttersdorf 84 Jahre 
30.11. Helga Warken, Hüttersdorf 88 Jahre 
01.12. Ewald Reiter, Bettingen 77 Jahre 
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Nr. Erscheinungszeitraum Redaktionsschluss  

02 14.02.2026 ï 22.03.2026, Mittwoch,  14.01.2026, um 08.00 Uhr  

03 21.03.2026 ï 19.04.2026, Mittwoch,  18.02.2026, um 08.00 Uhr  

04 18.04.2026 ï 17.05.2026, Mittwoch,  18.03.2026, um 08.00 Uhr  

Artikel bitte an pfarrbuero@pg-schmelz.de senden. Bitte beachten Sie 
den Redaktionsschluss. 
 

Hauskommunion im Januar 2026  
 

ĂHerz Jesuñ Gresaubach 

am Montag, dem 05.01.2026, ab 14.00 Uhr, GR Clodo, Gruppe 1: 
Kürbeschstraße, 
Schillerstraße 

am Mittwoch, dem 07.01.2026, ab 14.00 Uhr, GR Clodo, Gruppe 2: 
Gartenstraße, 
Im Kleegarten, 
Im Rötelsbach 

am Donnerstag, dem 08.01.2026, ab 14.00 Uhr, GR Clodo, Gruppe 3: 
Auf Mess,  
Kreuzhecker Straße 

 

ĂSt. Marienñ AuÇen 
am Dienstag, dem 06.01.2026, ab 09.00 Uhr, Frau Meyer, Gruppe 1: 

Schmiedeweg, 
Akazienweg 

 

ĂSt. Stephanusñ Bettingen 
am Dienstag, dem 06.01.2026, ab 09.00 Uhr, Pfr. Damke, Gruppe 1: 

Ambetstraße, 
Lerchenweg, 
Saarbrücker Straße 

 

ĂKreuzerhºhungñ H¿ttersdorf 
am Mittwoch, dem 07.01.2026, ab 09.00 Uhr, Frau Woll, Gruppe 1: 

Grübchenstraße 
 

ĂSt. Willibrordñ Limbach 
am Montag, dem 12.01.2026, ab 10.00 Uhr, GR Gerdung, Gruppe 1: 

Ringstraße, 
Horststraße, 
Kirchenstraße 

am Montag, dem 12.01.2026, ab 14.00 Uhr, GR Gerdung, Gruppe 2: 
Dorfstraße, 
Waldstraße, 
Im Bohnengarten, Dorf 

 
Alle Lichter, die wir anzünden, zeugen von dem Licht,  

dass da erschienen ist in der Dunkelheit.  
Friedrich von Bodelschwingh  

  

mailto:pfarrbuero@pg-schmelz.de
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Foto: privat  

 

Firmung 2025 ï Ein Rückblick  
Am Sonntag, dem 23.11.2025, haben 73 junge Menschen in der Pfarrkirche 
ĂKreuzerhºhungñ Hüttersdorf durch Generalvikar Dr. Ulrich Graf von 
Plettenberg das Sakrament der Firmung empfangen. Zum ersten Mal fand 
die Vorbereitung auf Ebene des Pastoralen Raumes Lebach statt. 
Beginn der Vorbereitung war ein gemeinsamer Tauferneuerungs-
gottesdienst in der Filialkirche ĂMaria Kºniginñ Dºrsdorf. Ansonsten konnten 
die Firmlinge aus verschiedensten Angeboten auswählen und so ihren 
eigenen Weg der Vorbereitung gestalten. 
Bei einem ĂSpaziergang ï dem Glauben auf der Spurñ bekamen die 
Jugendlichen Impulse und Texte, die sie ermutigten, Glauben im Alltag neu 
zu entdecken. Darüber hinaus konnten sich die Jugendlichen bei Projekten 
wie Sammeln für die Tafel, Besuche im Seniorenheim oder Hilfe im ĂGute-
Zweck-Ladenñ sozial engagieren. 
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Wichtig und sehr intensiv war auch in diesem Jahr wieder der 
Versöhnungsweg in der Pfarrkirche ĂSt. Stephanusñ Bettingen, der mit seinen 
verschiedenen Stationen zur Stille, zur Selbstreflexion einlud. 
Das Ende der Vorbereitung war eine thematische Einheit zum Thema 
Heiliger Geist im Pfarrheim Außen. 
Vielen Dank allen, die uns in der Vorbereitung unterstützt haben, 
insbesondere unseren ehrenamtlichen Firmbegleitern Sarah Risch, Tobias 
Risch, Susi Schirra, Julian Schug, Chiara Wagner und Stephan Schäfer. 
Ein herzliches Dankeschön gilt der JuGoDi unter der Leitung von Sarah 
Risch und unserer Organistin Gabi Fröhlich für die tolle musikalische 
Gestaltung des Firmgottesdienstes. 
Auf diesem Weg nochmal herzlichen Glückwunsch allen Neugefirmten! 
Für eure Zukunft wünschen wir euch, dass der Heilige Geist in euch lebendig 
bleibt: dass ihr für das Gute brennt, mutig Wege geht, die euch und anderen 
gut tun und dass ihr eure Talente entfalten könnt. Möge Gottes Geist euch 
begleiten und stärken heute und an jedem neuen Tag. 
Conny Clodo, Gemeindereferentin 
 

Dank an alle Helferinnen und Helfer, die beim Weihnachts -
schmuck mitgeholfen und die Gottesdienste mitgestaltet 
haben  
Allen Helferinnen und Helfern, die beim Aufstellen, Schmücken und auch 
beim Abbau der Weihnachtsbäume sowie der Weihnachtskrippen geholfen 
haben bzw. noch helfen werden, sage ich ein herzliches Dankeschön! 
Danke auch den Kirchenchören, Scholen, Solisten und Instrumentalisten, die 
die Weihnachtsgottesdienste festlich mitgestaltet haben! 
Thomas Damke, Pfarrer 
 

 
Krippendarstellung in der Kirche ĂSt. Stephanusñ Bettingen 
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Jahresrückblick 2025 (Stand: 04.12.2025)  
 Taufen  Erstkommunion  Firmungen  Trauungen  

ĂKreuzerhºhungñ 10 25 73 2 

ĂSt. Marienñ 12 0 0 0 

ĂSt. Stephanusñ 5 35 0 0 

ĂSt. Willibrordò 4 19 0 0 

ĂHerz Jesuñ 3 0 0 0 

Gesamt  34 79 73 2 
 

 Beerdigungen  Kirchenaustritte  Wiedereintritte  Übertritte  

ĂKreuzerhºhungñ 70 82 0 0 

ĂSt. Marienñ 39 54 1 0 

ĂSt. Stephanusñ 26 33 1 0 

ĂSt. Willibrordò 19 26 0 0 

ĂHerz Jesuñ 23 22 1 0 

Gesamt  177 217 3 0 
 

 Zählung der 
Gottesdienstbesucher  

3. Wochenende im  
März 

Zählung der 
Gottesdienstbesucher  

2. Wochenende im 
November  

Adveniat 
(Ergebnis 2024)  

ĂKreuzerhºhungñ 93 35 2.069,88 ú 

ĂSt. Marienñ 95 0 914,82 ú  

ĂSt. Stephanusñ 0 82 518,09 ú 

ĂSt. Willibrordñ 114 199 1.470,00 ú 

ĂHerz Jesuñ 0 233 587,70 ú 

Gesamt  302 549 5.560,49 ú 
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Kollekte für die Beheizung der Kirchen  
An dieser Stelle darf ich noch einmal auf die Wichtigkeit der Kollekten für die 
Beheizung der Kirchen hinweisen, da die Kosten hierfür von den Kirchen-
gemeinden zu tragen sind. 
Um die Bedeutung hervorzuheben, sind an dieser Stelle die angelaufenen 
Kosten mit Stand vom 30.11.2025, genannt:  
 

  Kosten 2025  Kollekten -

einnahmen 

und Spenden  

Differenz  

ĂKreuzerhºhungñ Gas 16.537,56 ú 1.058,95 ú - 15.478,61 ú 

ĂMaria Kºniginñ * Öl *0,00 ú 582,20 ú + 582,20 ú 

ĂSt. Marienñ Öl 4.366,70 ú 43,88 ú - 4.322,82 ú 

Ă7 Schmerzenñ Öl 1.798,99 ú 0,00 ú - 1.798,99 ú 

ĂSt. Stephanusñ Gas 7.843,35 ú 1.001,87 ú - 6.841,48 ú 

ĂSt. Willibrordñ Öl 6.490,93 ú 560,00 ú - 5.930,93 ú 

ĂSt. Josefñ Dorfñ Öl 2.131,19 ú 615,00 ú - 1.516,19 ú 

ĂHerz Jesuñ Öl 6.586,33 ú 689,68 ú - 5.896,65 ú 
* Es wurde bisher in diesem Jahr noch kein Öl für die Kirche getankt. 
 

Allen Spendern ein herzliches Dankeschön! 
Thomas Damke, Pfarrer 
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Sternsingeraktion 2026  
Die einzelnen Pfarreien in der Pfarrei Schmelz 
Heilige Barbara werden unterschiedliche Aktionen 
durchführen, die der Situation vor Ort angepasst 
sind. So wissen wir in einigen Pfarrbezirken erst 
sehr kurzfristig, ob genügend Sternsinger vor Ort 
sind, um alle Straßen und Bezirke abzudecken, 
daher bitten wir  in Außen, Bettingen und 
Hüttersdorf um vorherige Anmeldung . Damit 
wird auf jeden Fall gewährleistet, dass Sie von den 
Heiligen Drei Königen besucht werden. 
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den 
Nachrichtenblättern. 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die sich an 

der Aktion beteiligen möchten ï als Sternsinger, als Begleiter, als Helfer bei 
den verschiedenen Aufgaben ï können sich bei den Ansprechpersonen im 
jeweiligen Ort melden. Anmeldeformulare für Sternsinger sind in den Kirchen 
und auf der Homepage der Pfarreiengemeinschaft zu finden: 
http://www.pfarreiengemeinschaft-schmelz. 
Wir brauchen viele Unterstützende. Wir danken bereits jetzt schon allen, die 
mitmachen und allen Spenderinnen und Spendern. 
 

 
 

Hier ein Überblick der einzelnen Pfarr bezirken : 
 

Tag des 
Aussendungs - 
gottesdienstes  

Uhrzeit des  
Aussendungs -
gottesdienstes  

Ort des  
Aussendungs -
gottesdienstes  

Hausbesuche und Anmeldung  

für Hüttersdorf/Primsweiler:  

am Samstag, 
dem, 03.01.2026, 

um 09.30 Uhr, Pfarrheim, am Samstag, 
dem 03.01.2026, 
ab 10.00 Uhr. 
Anmeldung bei  
Stefanie Adam,  
Tel. 0176/55221812 

  

http://www.pfarreiengemeinschaft-schmelz/
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für Gresaubach:  

am Sonntag, 
dem 04.01.2026, 

um 10.00 Uhr, Pfarrkirche, am Sonntag, 
dem 04.01.2026, 
ab 11.00 Uhr. 
Keine Anmeldung erforderlich! 

für Außen/Schattertriesch:  

am Samstag, 
dem 10.01.2026, 

um 09.30 Uhr, Pfarrkirche, am Samstag, 
dem 10.01.2026, 
ab 10.00 Uhr. 
Anmeldung bei 
Dr. Katharina Hilker, 
Tel. 06887/9923168, 
katharina.hilker 
@pg-schmelz.de 

für Bettingen:  

am Samstag, 
dem 10.01.2026, 

um 09.30 Uhr, Pfarrkirche, am Samstag, 
dem 10.01.2026, 
ab 10.00 Uhr. 
Anmeldung bei  
Birgit Reichert-Alt, 
Tel. 0163/6161023 
birgit.reichert-alt@pg-schmelz.de 

für Michelbach:     

am Samstag, 
dem 10.01.2026, 

um 09.30 Uhr, Pfarrsälchen, 
(unter der 
Kirche) 

am Samstag, 
dem 10.01.2026, 
ab 10.00 Uhr. 
Keine Anmeldung erforderlich! 

für Limbach/Dorf i. B./Auschet:  

am Samstag, 
dem 10.01.2026, 

um 09.30 Uhr, Pfarrkirche, am Samstag, 
dem 10.01.2026, 
ab 10.00 Uhr. 
Keine Anmeldung erforderlich! 

 

Erstkommunionvorbereitung 2026  
Inzwischen konnten die Kinder schon an einigen 
Angeboten der Erstkommunionvorbereitung teil-
nehmen. Im Familiengottesdienst konnten sie 
erleben, wie viele sie sind und es war auch für die 
Gottesdienstgemeinde schön, eine volle Kirche zu 
erleben. 
Wenn der Pfarrbrief erscheint, sind auch weitere 
Aktionen bereits abgeschlossen oder stehen 
unmittelbar bevor. 
Alle Kommunionkinder sind auch an dieser Stelle 
nochmals herzlich zur Teilnahme an der Stern-
singeraktion eingeladen! 

Zu dem WegGottesDienst im Januar, bei dem die Kinder Jesus besser 
kennenlernen, laden wir alle Kommunionkinder herzlich ein.  
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am Donnerstag, dem 29.01.2026, um 17.30 Uhr, in der Pfarrkirche ĂSt. Marienñ 

Außen 
 

Ferner sind alle Kommunionkinder zu den Familiengottesdiensten zu 
Darstellung des Herrn (Maria Lichtmess) und Aschermittwoch eingeladen: 
 

am Sonntag, dem 01.02.2026, um 10.00 Uhr, in der Pfarrkirche ĂHerz Jesuñ 

Gresaubach 

am Mittwoch, dem 18.02.2026, um 17.30 Uhr, in der Pfarrkirche ĂKreuzerhºhungñ 

Hüttersdorf 
 

Hingewiesen sei bereits heute auf den Elternabend auf der Ebene des 
Pastoralen Raumes Lebach für alle interessierten Eltern mit dem Thema: 
ĂVersºhnungñ am Montag, dem 23.02.2026, um 19.30 Uhr im Pfarrheim in 
Lebach. 
 

 
Bild: Doris Hopf, dorishopf.de, in: Pfarrbriefservice.de 

 

Gottesdienste mit Kerzenweihe und Blasiussegen  
In den Gottesdiensten zum Fest ĂDarstellung des Herrnñ wird als Erinnerung 
an Weihnachten die Bedeutung des Lichtes besonders hervorgehoben. 
Daher werden in diesen Gottesdiensten auch die Kerzen gesegnet und der 
Blasiussegen wird mit gekreuzten Kerzen gespendet. 
Hierzu sind auch die Kommunionkinder mit ihren Geschwistern und Eltern 
herzlich eingeladen. 
Vor den Gottesdiensten werden jeweils kleine Kerzen zum Preis von 2,50 ú 
verkauft. 
Der Blasisusegen wird in diesem Jahr in folgenden Gottesdiensten 
gespendet: 
 

am Samstag, dem 31.01.2026, um 17.30 Uhr, in ĂSt. Marienñ AuÇen 

am Samstag, dem 31.01.2026, um 19.00 Uhr, in ĂKreuzerhºhungñ H¿ttersdorf 

am Sonntag, dem 01.02.2026, um 10.00 Uhr, in ĂHerz Jesuñ Gresaubach 
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Kommunionjubilare bitte melden  
Da nicht bekannt ist, ob und wie die diesjährigen Kommunionjubilare 
beabsichtigen ihr Jubiläum zu begehen, werden diese gebeten, sich mit dem 
Pfarrbüro in Hüttersdorf, Tel. 06887/2133, in Verbindung zu setzen, wenn die 
Absicht besteht, dies im Rahmen eines Gottesdienstes zu tun. 
 

Stifter für die Osterkerzen gesucht  
Wer möchte die Osterkerzen in den Kirchen spenden? 
Die Osterkerzen werden in der ganzen Pfarrei ĂSchmelz Heilige Barbarañ ein 
einheitliches Motiv haben, damit ein gewisser, wenn auch kleiner 
Wiedererkennungswert gegeben ist. 
Interessenten, die die Osterkerzen stiften möchten, werden gebeten sich im 
Pfarrbüro in Hüttersdorf, Tel. 06887/2133, zu melden. 
 

Pfarrbüro geschlossen  
Das Pfarrbüro ist am Rosenmontag, dem 16.02.2026, und am Faschings-
dienstag, dem 17.02.2026, geschlossen. 
 

 
Bild: Text: Klaus Jäkel, Bild: rawpixel, Pixabay, Layout: Sven Jäger, in: Pfarrbriefservice.de 
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Aus den Pfarr bezirken  
 

 

Nachrichten f¿r ĂSt. Marienñ 
 

Kolpingsfamilie Schmelz St. Marien und Saarwaldverein OG 
Schmelz: Gemeinsam schaffen wir mehr!  

Der Kneippverein Schmelz hatte 
uns, den Saarwaldverein OG 
Schmelz und die Kolpingsfamilie 
Schmelz St. Marien, herausge-
fordert und die Herausforderung 
haben wir gerne angenommen. 
Ganz im Sinne Adolph Kolpings 
haben wir mit Freude, Begei-
sterung und Tatkraft am Dienstag, 
dem 11.11.2025, in einer gemein-
samen Pflanzaktion gleich drei 
Amberbäumchen auf der Wiese 

hinter der Kirche in AuÇen gepflanzt: ĂSchºn reden tutôs nicht, die Tat ziert 
den Mannñ (Adolph Kolping). Und so freuen wir uns schon heute darauf, dass 
in ein paar Jahren die neuen Bäume im Sommer als Schattenspender dienen 
und im Herbst mit ihrer schönen Herbstfärbung erfreuen. 
Der Amberbaum: Die Amberbªume 
(Liquidambar) sind eine Pflanzengattung in 
der kleinen Familie der Altingiaceae. Der 
botanische Gattungsname leitet sich vom 
lateinischen Wort liquidus f¿r fl¿ssig und dem 
arabischen Wort  ϼϠжК / Ὰanbar f¿r Bernstein 
ab. Der Name Liquidambar bedeutet also 
flüssiger Bernstein, wobei Bernstein fossiles 
Baumharz ist. Der arabische Name anbar 
wurde zu Mittellateinisch ambar, Mittel-
französisch ambre und Englisch amber 
gleich Bernstein. 
Harz, Stämme, Blätter und Früchte werden 
medizinisch genutzt. Eine ursprüngliche Art 
der Gattung wächst im östlichen Nord-
amerika von New York bis Guatemala und 
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Honduras in Mittelamerika, die der Harzgewinnung dient. Viele Sorten dieser 
Varietät sind unter dem Namen Amerikanischer Amberbaum bekannt. 
Amberbäume gedeihen am besten auf mäßig feuchten, lockeren und 
tiefgründigen Lehmböden. Natürliche Vorkommen in Nordamerika sind in 
Flusstälern und an feuchten Berghängen. Auf armen Sandböden wachsen 
sie hingegen nur sehr langsam. Amberbäume sind sehr widerstandsfähig 
gegen Hitze und Trockenheit und können vor dem Hintergrund des 
Klimawandels als Straßen- und Parkgehölz aber perspektivisch auch als 
Waldbaum zunehmende Bedeutung erlangen. Auch kurzzeitige, massive 
Überschwemmungen verträgt der Baum. 
Liquidambar-Arten wachsen als laubabwerfende Bäume und erreichen 
Wuchshöhen von 20 bis 40 Metern. 
Quelle: Wikipedia: Amberbäume, Fotos: privat 

 

Kolpingsfamilie Schmelz St. Marien : Mein Schuh tut gut  
Zum Kolpinggedenktag 2025 startet die zehnte bundesweite Schuhsammel-
aktion zugunsten der KOLPING INTERNATIONAL Foundation. Nach den 
großen Erfolgen der vergangenen Jahre beteiligt sich die Kolpingsfamilie 
Schmelz St. Marien auch wieder an der Sammelaktion: ĂMein Schuh tut gut!ñ. 
Bundesweit wurden in den letzten 
Jahren schon über 1,8 Millionen Paar 
Schuhe gesammelt. 
Fast jeder hat zu Hause Schuhe, die 
nicht mehr getragen werden, aber 
noch in einem guten Zustand sind. 
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, diese 
Schuhe zu spenden und damit etwas 
Gutes zu tun. Schuhe, die nicht 
kaputt sind, gehören auf keinen Fall 
in die Mülltonne. Wir sammeln ge-
brauchte, gut erhaltene Schuhe. Am 
Samstag, dem 24.01.2026, können 
diese Schuhe am Pfarrheim ĂSt. 
Marienñ AuÇen, Marienstraße 15, in 
der Zeit von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
abgegeben werden. Da die Schuhe 
noch weitergetragen werden sollen, 
ist es wichtig, dass sie paarweise ver-
bunden und nicht beschädigt oder 
stark verschmutzt sind. 
Nach Abschluss der Aktion werden 
die gesammelten Schuhe in Sortierwerken der Kolping Recycling GmbH 

https://de.wikipedia.org/wiki/Amberb%C3%A4ume
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sortiert und vermarktet. Der gesamte Erlös der bundesweiten Aktion kommt 
der KOLPING INTERNATIONAL Foundation zugute. Ziel der Stiftung ist z.B. 
die Förderung von Berufsbildungszentren, von Jugendaustausch und 
internationalen Begegnungen, Sozialprojekten und religiöser Bildung. 
Nähere Informationen im Internet unter 
https://www.kolping.de/engagement/schuhaktion/ 
 

Ewig Gebet  

Am Samstag, dem 31.01.2026, laden wir recht herzlich zum Tag des ĂEwigen 
Gebetesñ ein. In diesem Jahr ist folgender Ablauf vorgesehen: 

 

16.00 Uhr: Eröffnung mit Aussetzung des Allerheiligsten 
anschließend Betstunde für die Verstorbenen 

17.30 Uhr: Vorabendmesse mit Kerzenweihe und Blasiussegen mit Te Deum 
und Eucharistischem Segen ï mitgestaltet vom Kirchenchor 
anschließend stille Anbetung mit Orgelmusik 

19.00 Uhr: Betstunde, gestaltet von der kfd St. Marien und der Kolpingsfamilie 
Schmelz St. Marien 

20.15 Uhr: Abendlob mit der JuGoDi zum Abschluss des ĂEwigen Gebetesñ 

 

Hilfe am Handy  
Mit dem Thema ĂIch lerne mein Handy besser 
kennenñ zeigen wir Ihnen, wie Sie Fotos 
teilen, Nachrichten schreiben und Apps 
nutzen können. Unser junger Referent bietet 

allen Interessierten in einer entspannten und herzlichen Atmosphäre 
geduldig und kompetent Schritt für Schritt Hilfe am Smartphone an.  
Diese Unterstützung ist kostenlos. 
Wann: am Donnerstag, dem 19.02.2026, ab 14.30 Uhr. 
Wo: im Haltepunkt. im Pfarrhaus. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung bei Familie Baus, Tel. 06887/7669, ab 
18.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Fragen und kümmern uns gemeinsam mit 
Ihnen darum, dass Sie sich sicher im Umgang mit dem Handy fühlen und 
auch die Vielzahl an Möglichkeiten Ihres Gerätes entdecken können. 
 

Schaut nach vorne,  
denn ich will etwas Neues tun!  

Es hat schon begonnen,  

habt ihr es noch nicht gemerkt?  
Jes 43,19a  

  

https://www.kolping.de/engagement/schuhaktion/
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Nachrichten f¿r ĂSt. Stephanus ñ 
 

Einladung zum kleinen Neujahrsempfang mit 
Gr¿ndung des ĂLokalen Teams St. Stephanus, 
Bettingenñ am Samstag, dem 24.01.2026 
Liebe Angehörige des Pfarrbezirks ĂSt. Stephanusñ, liebe 
Freundinnen und Freunde! 
Wie Sie wissen, endet zum 31.12.2025 die Amtszeit des 

bisherigen Pfarrgemeinderates da mit dem 01.01.2026 an die Stelle der 
bisherigen Pfarreiengemeinschaft Schmelz mit ihren fünf Pfarreien die neue 
Pfarrei ĂSchmelz Heilige Barbarañ treten wird. 
Aber wir möchten uns gemeinsam mit Ihnen/Euch auch weiterhin für 
den Pfarrbezirk ĂSt. Stephanusñ Bettingen engagieren. 
Deshalb wollen wir am Samstag, dem 24.01.2026, nach der Vorabend-
messe, die um 17.30 Uhr beginnt, in unserer Pfarrkirche mit Ihnen auf das 
neue Jahr anstoÇen und Sie dazu einladen, im ĂLokalen Team 
St. Stephanusñ mitzuwirken. Dazu soll auch Gelegenheit sein, Ihre Fragen 
zum Leben und zur Situation innerhalb unseres Pfarrbezirkes anzusprechen. 
Gerne nehmen wir auch Ideen und Vorschläge zu unserer Arbeit auf. 
Sehr herzlich laden wir Sie hiermit zu dieser Veranstaltung ein. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr ehemaliger Pfarrgemeinderat 
 

 
Bild: August Liska, in: Pfarrbriefservice.de 

 

Kreuzweg zur Kapelle ĂMarienfriedñ auf dem Renges 
Unsere monatlichen Kreuzwegtermine sind: 
 

am Freitag,  dem 30.01.2026, um 15.30 Uhr 

am Freitag,  dem 27.02.2026, um 16.00 Uhr 

am Freitag,  dem 27.03.2026, um 16.00 Uhr 
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Nachrichten f¿r ĂKreuzerhöhung ñ 
 

Friedensgebete in der  
Marienkapelle in Hüttersdorf  
Angesichts des Krieges in der Ukraine und im Nahen 
Osten sind wir fassungslos und sprachlos, aber nicht 
hoffnungslos. Wir beten für den Frieden in der 
Ukraine, in Europa und in der Welt, jeden Donnerstag 
um 16.30 Uhr in der Marienkapelle. Herzliche Einladung! 
Bild: Yohanes Vianey Lein, in: Pfarrbriefservice.de 

 

Nachrichten f¿r ĂSt. Willibrord ñ 
 

Frauengemeinschaft Limbach/Dorf  

Das Programm für das 1. Quartal im Jahr 2026:  
  

am Mittwoch,  dem 07.01.2026, Morgengebet, anschließend Frühstück, 
danach Vorstandssitzung 

am Freitag, dem 06.03.2026, Teilnahme am Weltgebetstag der Frauen in Außen 

am Sonntag, dem 08.03.2026, Osterbasar im Anschluss an das Hochamt 

am Freitag, dem 27.03.2026, Abendgebet in der Fastenzeit 
 

Weitere Veranstaltungen ergänzen wir hier fortlaufend. 
 

 
Bild: Martin Manigatterer, in: Pfarrbriefservice.de 
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Kinder - und Jugendseiten  
 

 

Messdienerpläne  
Der Einsatzplan wird von den Messdienerverantwortlichen vor Ort erstellt. 
 

Kinderkirche  
Keine Kinderkirche im Januar  
Liebe große und kleine Besucher,  
am zweiten Wochenende im Januar entfällt die Kinderkirche, da am selben 
Wochenende in der ganzen Pfarrei ĂSchmelz Heilige Barbarañ, die 
Sternsinger unterwegs sind.  
Wir freuen uns darauf, im Februar wieder mit euch Gottesdienst zu feiern. 
Einladung zur Kinderkirche  

 

Wann?  Am Samstag, dem 07.02.2026, um 17.30 Uhr. 
 in ĂSt. Stephanusñ Bettingen. 
Wo?  Wir treffen uns in der Pfarrbücherei. 
Was?   Feier eines fröhlichen, kindgemäßen Kinder-

gottesdienstes. Die Kinderkirche dauert etwa 25 
Minuten. Danach gehen wir gemeinsam in die 
Pfarrkirche. Dort feiern wir die heilige Messe mit 
der Gemeinde weiter. 

Kinderkirche ist toll! Wir freuen uns darauf, mit euch Gottesdienst zu feiern. 

 Das Kinderkirche-Team von St. Stephanus 
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Quelle: https://www.erzbistum-muenchen.de/spiritualitaet/heilige-barbara 

 

Die Heilige Barbara und der Barbarazweig 
Wer am 04. Dezember einen frisch geschnittenen Kirschzweig in die Vase stellt, kann an 
Weihnachten erleben, dass dieser Kirschzweig blüht. Es kann auch ein Zweig von einem anderen 
Obstbaum oder ein Forsythienzweig sein ï Hauptsache, die Vase steht in einem warmen Zimmer. 
Weil heute das Fest der Heiligen Barbara ist, nennt man diesen Zweig auch Barbarazweig. Aber 
das hat natürlich eine Geschichte. Barbara lebte vor ungefähr 1600 Jahren in Nikomedien (das 
ist das heutige Izmid in der Türkei). Sie war ein junges und sehr schönes Mädchen. Weil sie 
Christin war, musste sie sterben. Deshalb wird sie als Heilige verehrt (als Heilige werden in der 
Kirche Menschen bezeichnet, die entweder für ihren christlichen Glauben getötet wurden oder 
die ihn ganz vorbildlich verwirklichten). Zu den Heiligen entstanden oft ganz viele Legenden (das 
sind Geschichten, die sich nicht genau so zugetragen haben, aber versuchen, den Heiligen 
besser zu beschreiben). So erzählt eine Legende, dass Barbara auf dem Weg ins Gefängnis an 
einem Zweig hängen blieb. An dem Tag, als sie getötet wurde, soll er geblüht haben. Eine andere 
Legende besagt, dass sich ein Felsen geöffnet habe, in dem sie erst einmal Schutz vor ihren 
Verfolgern fand. Deshalb ist Barbara unter anderem auch die Schutzpatronin der Bergleute und 
Tunnelbauer. So findet man z.B. im Rennsteigtunnel eine Barbarafigur. 
Text: Andrea Wilke, in: Pfarrbriefservice.de  


